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Caritas-Kurs für 
Angehörige von an 
Demenz Erkrankten 
Am 27. September 2011 startet erstmals 
eine dreiteiliger P.A.U.L.A-Kursreihe 
in Eferding. 

Um Angehörigen von an Demenz 
Erkrankten Unterstützung zu bieten, 
veranstaltet die Caritas für Betreuung 
und Pflege neben Linz, Vöcklabruck 
und Rohrbach ab 27. September nun 
erstmals auch eine P.A.U.L.A-Kursreihe 
in Eferding. In drei Kurstreffen, die im 
Abstand von drei Wochen abgehalten 
werden, vermitteln Demenz-Fachkräfte 
Hintergrundinformationen zur Erkran-
kung. Weiters zeigen sie Kommuni-
kationsmöglichkeiten mit an Demenz 
erkrankten Menschen auf und geben 
Anregungen für die jeweilige konkre-
te Situation. „Durch den Zeitabstand 
zwischen den einzelnen Treffen, kann 
Gelerntes und Erfahrenes in der Praxis 
erprobt werden“, erklärt Projektleiterin 
Sophia Palkoska von der Servicestelle 
Pflegende Angehörige der Caritas.

Kurstermine P.A.U.L.A Eferding:
•	 27. September, 14 bis 16 Uhr, 18. 

Jedes Jahr dasselbe: Massen von Ab-
fällen auf Wiesen und öffentlichen 
Plätzen in Oberösterreich verschandeln 
die Umgebung. Nicht nur das: Seine 
Abfälle über das Autofenster zu „ent-
sorgen“ scheint überdies bereits der 
neue Volkssport geworden zu sein. Im 
Gegensatz zum oft verbreiteten Irrtum 
brauchen diese Abfälle oft Jahre, wenn 
nicht Jahrhunderte, bis sie vollständig 
abgebaut sind. 

Dieses Verhalten ist nicht nur ein opti-
sches Problem, sondern kann auch die 
Umwelt gefährden! Wirft man Abfälle 
wie Plastiksackerl oder Zigarettenstum-
mel einfach in den Wald oder auf die 
Wiese, werden bei der Zersetzung oft 
giftige Stoffe frei, die dann Pflanzen, 
Tiere und sogar Menschen gefährden 
können! Für den Menschen kann’s auch 
sonst gefährlich werden – man denke 
nur an Glasscherben am Spielplatz!

Dem nicht genug verursachen die Auf-
räumarbeiten jedes Jahr hohe Kosten. 
Tragen muss diese die Allgemeinheit, 
sprich: Die SteuerzahlerInnen.

Ab in den Kübel
Aktion gegen „Volkssport“ 
Umweltverschmutzung

Oktober, 14 bis 17 Uhr, 8. November, 
14 bis 16 Uhr.

•	 Kursort: Bezirksseniorenheim Leu-
mühle, Leumühle 1, 4070 Eferding

•	 Kursdauer: (jeweils 2 bzw. 3 Std.)

•	 Kursgebühr: 35 Euro

Information/Anmeldung:
Caritas für Betreuung und Pflege, 
Servicestelle Pflegende Angehörige 
Sophia Palkoska, Tel.: 0676/8776 2442 
www.pflegende-angehoerige.or.at

Föderungen des 
Landes Oö.
Schulbeginnhilfe
Mit 100 Euro statt bisher 80 Euro Schul-
beginnhilfe werden Familien, deren 
Kinder erstmalig in die Pflichtschule 
eintreten, finanziell unterstützt. 

Schulveranstaltungshilfe
Ansuchen können alle Familien, bei 
denen zumindest zwei Kinder in einem 
Schuljahr an mehrtägigen Schulveran-
staltungen teilnehmen (zusammenge-
fasst mindestens 8 Schulveranstaltungs-
tage). Anträge liegen in den Schulen 
und im Gemeindeamt auf und zum 
Downloaden zu finden unter: www.
familienkarte.at/Familienservice/För-
derungen).

Gemeinderat befür-
wortet Heimatbuch 
In seiner letzten Sitzung hat der Ge-
meinderat den einstimmigen Grundsatz-
beschluss gefasst, mit den Planungen 
und Vorarbeiten für ein Prambach-
kirchner Heimatbuch zu beginnen. 
Diesem Beschluss sind umfangreiche 
Beratungen im Kulturausschuss vor-
ausgegangen.

Dabei zeigte sich breiteste Übereinstim-
mung dahingehend, die geschichtliche 
Entwicklung Prambachkirchens bis hin 
zur Gegenwart in Buchform wiederge-
ben zu wollen.

Voraussetzung für das Gelingen eines so 
umfangreichen Projektes wird die Iden-
tifikation und Mitwirkung der Bevölke-
rung sein und daher eine Herausforde-
rung an uns alle sein. Bevor wir mit dem 
Sammeln von Foto- und Archivmaterial 
beginnen ist eine Abklärung der quali-
tativen Voraussetzungen erforderlich. 
Diese Notwendigkeit ergibt sich, als 
dadurch eine möglichst hohe Kosten-
effizienz bei den späteren Druckkosten 
sichergestellt werden kann.

Wir werden in den folgenden Gemein-
dezeitungen laufend darüber berichten. 
Auch wie die Erhebung des Datenmate-
rials vor sich gehen wird bzw. wer Ihre 
Ansprechpartner sein werden. 

Alte Flugaufnahme von 
Prambachkirchen 
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Flächenwidmungsplan 
- Änderung Nr. 16
Sonderausweisung der Liegen-
schaft Niederwinkl 6 - E6-Ersatz-
bau, Auflage zur Einsichtnahme 
- KUNDMACHUNG
Es wird hiermit kundgemacht, dass die 
Marktgemeinde Prambachkirchen die 
Änderung des rechtswirksamen Flä-
chenwidmungsplanes in Niederwinkl 6 
(Änderung Nr. 3/16) beabsichtigt.

Die Änderung betrifft die Sonder-
ausweisung gem. § 30 Abs. 8a OÖ. 
ROG-Novelle 2005 (E6-Ersatzbau) der 
Liegenschaft Niederwinkl 6 auf Parz. 
4359,  KG. Gallham, 

Gemäß § 36 in Verbindung mit § 33 
Abs. 2 des Oö. Raumordnungsgesetzes 
1994, LGBl.Nr. 114/1994 i.d.g.F. wird 
hiermit Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben. 

Jeder, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann, ist berech-
tigt, während der Auflagefrist, das ist 
bis längstens 29. August 2011, seine 
Planungsinteressen dem Gemeinde-
amt schriftlich bekanntzugeben. Eine 
Ausfertigung des Entwurfes liegt beim 
Marktgemeindeamt Prambachkirchen 
während der Dienststunden zur Ein-
sichtnahme auf.

Tierärztlicher Sonn- 
und Feiertagsdienst 
2011 - Änderung
Dr. Martina Pascher, Kleintierarztpraxis 
Auhof, ist seit Mai 2011 aus dem Team 
für tierärztliche Sonn- und Feiertags-
dienste ausgeschieden. Der Dienstplan 
2011 hat sich ansonsten nicht verändert.

Wir bitten dies zu berücksichtigen.

Blutspende
Über 70.000 Blutkonserven werden 
jährlich in Oberösterreich für die Ver-

sorgung von kran-
ken und verletzten 
Menschen benö-
tigt und nur ca. 
5% der oberöster-
reichischen Be-
völkerung spendet 
Blut. „Ohne die 

freiwillige Blutspende könnten keine 
Operationen durchgeführt werden, denn 
Blut ist nach wie vor das Notfallme-
dikament Nummer 1“ erklärt Werner 
Watzinger, Verwaltungsdirektor der 
Blutzentrale Linz.

Spenden Sie Blut und retten Sie Leben! 
Die nächste Möglichkeit haben Sie in 
der Marktgemeinde Prambachkir-
chen am

Donnerstag, 28. Juli 2011 
von 15:30 - 20:30 Uhr Volksschule

Freitag, 29. Juli 2011 
von 15:30 - 20:30 Uhr Volksschule
Blut spenden können alle Personen 
ab 18 Jahren, die sich allgemein ge-
sund fühlen. Ein paar Stunden vor der 
Blutspende sollte eine kleine Mahl-
zeit eingenommen und ausreichend 
getrunken werden. Bitte bringen Sie 
auch Ihren Blutspenderausweis oder 
einen amtlichen Lichtbildausweis mit. 

Sollten Sie sich in den vergangenen Ta-
gen und Wochen krank gefühlt oder sich 
im Ausland aufgehalten  haben, so infor-
mieren Sie sich bitte über Ihre Blutspen-
dertauglichkeit unter www.roteskreuz.
at/ooe. Weiters finden Sie Informationen 
zur Medikamenteneinnahme oder Imp-
fungen sowie medizinische Eingriffe 
wie zahnärztliche Behandlungen oder 
Piercings bzw. Tätowierungen.

Nach der Blutspende sollten Sie un-
bedingt körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 

Für weitere Fragen und Informationen 
stehen wir gerne unter 0732 777 000 
bzw. blutzentrale@o.roteskreuz.at zur 
Verfügung.

Volksschüler besuchen das Gemeindeamt
Die Kinder der 3. Klasse Volksschule statteten dem Gemeindeamt einen Besuch 
ab. Bürgermeister Johann Schweitzer führte die jungen Besucher durch die 
einzelnen Abteilungen und erklärte ihnen die Aufgaben, welche die Gemeinde-
mitarbeiter zu erfüllen haben. Nach einer kleinen Stärkung besuchten sie noch 
gemeinsam ein Brunnengebäude sowie einen Hochbehälter der Prambachkirchner 
Wasserversorgungsanlage.

Gänzliche Straßen-
sperre der B 129 
Eferdinger Straße 
Aufgrund des schlechten Belags-
zustandes wird seitens der Landes-
straßenverwaltung eine Neuasphal-
tierung der B 129 von Unterbruck 
(Tankstelle Eschlböck) bis Pram-
bachkirchen (Fa. Schauer) durchge-
führt. Die Maßnahme ist an einem 
Samstag im August vorgesehen und 
wird den ganzen Tag dauern. An 
diesem Tag wird dieses Straßenstück 
gänzlich für den Verkehr gesperrt. 
Nähere Informationen werden noch 
ergehen.
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Bezahlte Anzeige

Gemüse-Lust-Region 
Eferding
Eferdinger GemüseLust auf der 
„Sinfonie in Grün“
Bis 2. Oktober 2011 dauert sie - die heu-
rige Landesgartenschau in Ansfelden. 
Und die Region Eferding ist dabei. Seit 
mehr als einem Jahr wird geplant und 
getüftelt - mehr als 150 Gemüsearten 
und über 50 Einzelaktivitäten sind das 
Ergebnis.

Im Landschaftslabor Gemüse + Genuss 
präsentiert die Region Eferding mit 
ihrer unheimlichen Vielfalt und ihrer 
Kompetenz. Gemeinsam mit Ortsbäu-
erinnen, Seminarbäuerinnen, Wirten, 
Schulen, Landjugend, Privatpersonen, 
dem Gemüsebauverband und vielen 

mehr wurde ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt, für 
die Kinder besonders spannend eine 
Riesen-Kletterkarotte und eine Hüpf-
tomate.

Mehr dazu auf www.gemueselust.at, 
www.region-eferding.at und auch auf 
Facebook unter www.facebook.com/
gemueselust finden sich ab sofort High-
lights aus dem Gemüselabor.

Leader Halbzeitbilanz 2007 - 
2013
36 genehmigte Leader-Projekte bis 
Ende 2010, mehr als 16 Mio. Euro an 
Investitionen, die die Umsetzung dieser 
Projekte ausgelöst haben, die vor allem 
auch dazu beitragen, die regionale 
Wertschöpfung zu erhöhen. Und mehr 
als 6 Mio Euro an Fördermittel für diese 

Projekte.

Eine beachtliche Bilanz bis zur Halb-
zeit. Umgerechnet heißt das auch, das 
jeder Euro Mitgliedsbeitrag, der von 
den 12 Gemeinden der Leader-Region 
geleistet wurde, mehr als 40fach in die 
Region zurückgeflossen ist. Im Rah-
men der Leader werden Projekte aus 
verschiedenen Bereichen wie Landwirt-
schaft, Bioenergie, Tourismus, Gewer-
be, Naturschutz oder Dorfentwicklung 
gefördert. 
Kontaktadresse:
Regionalentwicklungsverband Eferding
4070 Eferding, Stadtplatz 31
Tel. 0 7272 5555-163
E-Mail: regef@eferding.ooe.gv.at
Internet. www.region-eferding.at
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Die Landschaftssäuberungsaktion fand 
am Samstag, 9. April 2011 bei sonnigem 
Wetter statt. Es haben sich zahlreiche 
Vereine und Organisationen sowie die 
Schulen von Prambachkirchen beteiligt.

Die insgesamt 14 Gruppen, bestehend 
aus ca. 110 freiwilligen Helfern und 
ca. 180 Schülern, waren von 8:00 bis 
12:00 Uhr mit voller Begeisterung 
dabei, in den eingeteilten Gebieten den 
herumliegenden Müll zu entfernen. Der 
gesammelte Müll wurde anschließend 
sortiert und fachgerecht entsorgt.

Ausstellungsveranstaltung „Tag der Sonne“

Landschaftssäuberungsaktion 
Gesammelt wurden 42 Säcke Restab-
fall, 9 Säcke Metall, 2 Säcke Glas, 33 
Säcke Plastik und ca. 4 m³ Sperrmüll.

Nach der Aktion wurden alle Teil-
nehmer auf einen Imbiss und Erfri-
schungsgetränke ins Feuerwehrdepot 
eingeladen.

Der Umweltausschussobmann Stefan 
Eichlberger und Bürgermeister Johann 
Schweitzer bedanken sich bei den 
zahlreichen Teilnehmern für ihr Enga-
gement.

Am 6. und 7. Mai 2011 fand zum 10. 
Mal der „Europäische Tag der Sonne“ in 
Österreich statt. Die Aktion wurde vom 
Verband Austria Solar gemeinsam mit 
dem Klimabündnis veranstaltet.

In Prambachkirchen wurde aus diesem 
Anlass ebenfalls am Samstag den 06. 
Mai eine Ausstellungsveranstaltung  
durchgeführt.

Zirka 150 Besucher konnten sich um-
fangreich über alternative Energiege-
winnung informieren, wobei Solar- und 
Photovoltaikanlagen im Vordergrund 
standen. Neben der Energieerzeugung 
wurden auch verschiedene Möglich-
keiten zum Energiesparen aufgezeigt, 

wie zum Beispiel der Einsatz von Strom 
sparenden LED-Leuchten.

E-Bikes, E-Mopeds und ein Segway 
konnten von den Besuchern getestet 
werden, wobei sicher der Segway für 
Groß und Klein ein besonderes High-
light war. Weiters konnte auch ein Elek-
troauto der Firma Fronius besichtigt 
werden. Mit Hilfe eines Solarkochers 
wurde die Kraft der Sonne demonst-
riert, indem in kürzester Zeit Würstel 
gekocht wurden, die dann verkostet 
werden konnten.

Bürgermeister Johann Schweitzer 
und Umweltausschussobmann Stefan 
Eichlberger bedanken sich bei den ver-

schiedenen Ausstellern, der Feuerwehr 
Prambachkirchen, bei Raiffeisenbank 
Prambachkirchen und bei der Fleisch-
hauerei Winkler für ihre Unterstützung.

Die E-Bikes lockten zahlreiche Interessierte

Viele helfende Hände bei der 
Landschaftssäuberungsaktion
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Obmannwechsel 
beim Elternverein 

Anlässlich der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Prambachkirch-
ner Elternvereines hat die langjährige 
Obfrau Maria Brunner ihre Funktion 
zurückgelegt. Während ihrer 6jährigen 
Tätigkeit wurde die Ausweitung des 
Elternvereines der Volksschule auch 
auf die Hauptschule durchgeführt und 
verschiedene Aktionen (z.B. Gesunde 
Jause, Gratisäpfel für die Schüler, 
Verpflegung bei diversen Schulveran-
staltungen uvm.) ins Leben gerufen. 

v.li. Schüler der Hauptschule, Frau Dir. Christine Gessl, Obmann Franz 
Brunnbauer, Obfrau Maria Brunner, Kassier Karl Weixelbaumer

v.li. neuer Obmann Franz Brunnbauer, 
ausgeschiedene Obfrau Maria Brunner u. 
Kassier Karl Weixelbaumer

Weiters wurde auch die Volks- und 
Hauptschule bei verschiedenen Aktivi-
täten bzw. Anschaffungen immer wieder 
finanziell unterstützt. Als Nachfolger 
und neuer Obmann wurde Herr Franz 
Brunnbauer nominiert. Wir gratulieren 
ihm dazu recht herzlich.

Schulversuchskästen
Im Zuge der Generalsanierung der 
Hauptschule wurde auch der Physiksaal 
neu gestaltet. Damit die Schüler selbst-
ständig experimentieren können wurden 
Schülerversuchskästen angekauft, wel-
che der Elternverein mit einem großzü-
gigen Beitrag von € 1.000,-- unterstützt.

Die Hauptschule Prambachkirchen 
beteiligte sich heuer erstmals am Lauf-
Wunder, einer von young.Caritas.at 
organisierten österreichweiten Lauf-
veranstaltung zugunsten benachteiligter 
und notleidender Menschen. Bereits 
drei Wochen vor dem Lauf machten 
sich die Schülerinnen und Schüler auf 
die Suche nach Sponsoren und Lauf-
Paten, die sich bereit erklärten, für jede 
gelaufene Runde einen kleinen Betrag 
an ein Sozialprojekt zu spenden. Am 
Tag des LaufWunders liefen die Schü-
lerinnen und Schüler bei strahlendem 
Sonnenschein mehr als 1700 Runden. 
Angefeuert wurden sie dabei von vielen 
Zuschauern, unter denen sich, neben 
Eltern und Großeltern, auch Bezirks-
schulinspektor Johann Götzenberger 

sowie Bürgermeister Johann Schweitzer 
befanden. Am Ende des Lauftages konn-
te an Herrn Martin Wintereder von der 
Regionalcaritas des Bezirks Eferding 
ein Scheck im Wert von 5.813,34 Euro 
überreicht werden. Mit dem erlaufenen 
Geld werden in der Caritas-Einrichtung 
St. Pius in Peuerbach Mal- und Ge-
staltungstherapien für Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen finanziert. 

Die Hauptschule Prambachkirchen be-
dankt sich beim Team der „Gesunden 
Gemeinde“ und dem Elternverein für 
das zur Verfügung gestellte Obst. 

Ein besonders herzliches Danke gilt den 
unzähligen Sponsoren und Lauf-Paten 
für ihre großzügigen Spendenbeträge.

LaufWunder der Hauptschule Prambachkirchen am 20. Mai 2011

Schülerinnen und Schüler machen laufend kleine Wunder wahr

Schülerinnen und Schüler der Hauptschule 
Prambachkirchen liefen für einen guten Zweck
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Drei junge MusikerInnen stellten sich 
dieses Jahr bei den Landesjugendmu-
sikwettbewerben Prima la Musica der 
Herausforderung des musikalischen 
Wettstreites mit gleichaltrigen Jugend-
lichen aus Oberösterreich und Salz-
burg und erspielten dabei erfreuliche 
Ergebnisse.

Aus der Trompetenklasse Wolfgang 
Zarbl spielte Daniel Humer in der 
Altersgruppe I beim Wettbewerb in 
Salzburg und wurde mit einem 2. Preis 
belohnt.

Florian Schabetsberger, Trompete, 
Klasse Wolfgang Zarbl, Altersgruppe 
I, der sich erstmals dem Wettbewerb 
stellte, erspielte im März in Kirchdorf/
Krems einen 4. Preis.

Nadine Klaffenböck, Blockflöte, Klas-
se Gisela Wagner-Fischer stellte sich 
ebenfalls dieser Herausforderung und 
erspielte in der Altergruppe I einen 
beachtlichen 3. Preis.

Es ist erfreulich, wenn sich junge 
MusikerInnen mit ihren Lehrkräften 
auf den Wettbewerb vorbereiten. Der 
zusätzliche Probenaufwand bringt ent-
sprechende musikalische Fortschritte.

Der Musikschuldirektor Ing. Harald 
Peherstorfer gratuliert allen Teilneh-
merInnen und wünscht weiterhin viel 
Freude und Erfolg beim Musizieren mit 
ihren Instrumenten.

Erfolgreiche SchülerInnen beim Landesjugendmusikwettbewerb 

Prima la Musica 2011

Nadine Klaffenböck

Daniel Humer

Florian Schabetsberger

Kamera für den Kindergarten
Das Kindergartenteam und die Kinder möchten sich herzlich bei der Versicherungs-
agentur WATZENBÖCK bedanken, die eine neue Digitalkamera gesponsert hat.
So können sie die pädagogische Arbeit noch transparenter machen.

Sachkundenachweise 
für Hundehalter
Aufgrund der Bestimmungen des ab 
1.7.2003 geltenden Hundehaltegesetzes 
ist jeder Hundehalter verpflichtet, jeden 
über 12 Wochen alten Hund binnen drei 
Tagen bei der Gemeinde zu melden und 
bei der Meldung den für das Halten des 
Hundes erforderlichen Sachkundenach-
weis anzuschließen.

Dieser erfordert eine mindestens zwei-
stündige theoretische Ausbildung durch 
einen Tierarzt und einen Ausbildner. Im 
Kurs werden die wichtigsten Kenntnisse 
für eine tierschutzgerechte Haltung von 
Hunden vermittelt.

•	 Allgemeines zur Gesundheit von 
Hunden

•	 Wesen und Verhalten von Hunden

•	 Kosten für die Anschaffung und 
Haltung

•	 Gesetzliche Regelungen über Hun-
dehaltung

Termine

Mittwoch, 10. Aug. 2011, 19:15 Uhr
Schäferhundeverein Hartkirchen in 
Pfaffing (Nähe Toyota Wildberger)

Kosten: EUR 20,00

Anmeldung und Auskunft bei Herrn 
August Neißl, Tel.: 0664 51 81 386 oder 
per Mail: a.neissl@nwk.at

Freitag, 26. August 2011, 18:00 Uhr
Vereinshaus am Alten Kaisersteig, 
nächst der Sportplatzanlage des SV 
Pöttinger Grieskirchen

Anmeldung und Auskunft bei Frau Ga-
briele Strobach, Tel.: 0699 1048 2990 
oder bei Herrn Dieter Strobach, Tel.: 
07248 68224.
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Freitag, 1.7.2011
17:00 Uhr, Vorplatz der Volksschule

Schulfest der Volksschule
Vorstellung der Fotomappe Prambach-
kirchen, Kinderchor, Bewegungs- und 
Spielstationen, Schau-Übung der Jung-
feuerwehr Prambachkirchen
Elternverein

Samstag, 2.7.2011
10:00 - 18:00 Uhr, Freibad

Freibad - Tag der offenen Tür
Sportausschuss der Marktgemeinde 
Prambachkirchen

Samstag, 2.7.2011
21:00 Uhr, Diskothek FLY

School out Party

Sonntag, 3.7.2011
14:00, Parkplatz Zahnarzt

Wanderung mit Besuch  
einer Hirschzucht
Franz Tauber wandert mit Ihnen nach 
Gallham zur Familie Leßlhumer, die 
uns einen Einblick in ihre Hirschzucht 
gewährt.
Wandererlebnis Prambachkirchen

Montag, 4.7.2011
14:30 - 16:30 Uhr, Kindergarten

Müttertreff
Alle 14 Tage, ausgenommen Ferien;  
Kosten: EUR 2,00 / EUR 1,00 - Keine 
Anmeldung erforderlich!
Familienbundzentrum Eferding

Sonntag, 10.7.2011
Pfarrkirche/Volksschule
Pfarrfest
Pfarre

Dienstag, 12.7.2011
10:00 Uhr, Kolmgut

Vortrag „Chance for Ghana“
Verena Rösslhumer ist 23 Jahre alt, 
wohnt in Eferding und arbeitet als Päda-
gogin im Integrativ-Heilpädagogischen-
Hort St.Pius in Peuerbach. 
Ihre Ferien/Urlaub verbringt sie seit 
2009 in Ghana und unterstützt dort Wai-

senkinder, Straßenkinder 
und arme Familien. Ihr 
Ziel ist es eine Primary 
School zu errichten, um 
den Kindern eine gute 
Bildung zu ermöglichen.
„Nur durch Bildung haben 
die Kinder eine Chance 
auf ein besseres Leben!“
www.chanceforghana.
at.tf
Seniorenbund Prambach-
kirchen

Donnerstag, 
21.7.2011 - 
Samstag, 23.7.2011
Festzelt beim Kammerer in 
Pertmannshub

Stillfüssinger Sommerfest
Donnerstag	 „Die Salzburger“
Freitag	 „Troglauer“
Samstag	 „Mac Loud“
FF Stillfüssing

Dienstag, 26. Juli 2011
ab 11:00 Uhr, Gastgarten Kolmgut

Grillfest
Pensionistenverband

Freitag, 12.8.2011 - 
Sonnag, 14.8.2011
Ritzing

Kukuruzfest Ritzing
Freitag	 „Die Edelseer“
Samstag	 „P.n.8“
Sonntag	 „Saugeiger“
FF Ritzing

Sonntag, 20.8.2011
21:00 Uhr, Diskothek FLY u. Areal des 
Gasthauses Kolmgut

Sunflower Festival

Sonntag, 21.8.2011
14:00, Parkplatz Zahnarzt

Wanderung zum Prambach-
Ursprung
Mit Klaus Auinger den Ursprung des 
Prambaches entdecken.
Wandererlebnis Prambachkirchen

Sonntag, 28.8.2011
10:00 - 14:00 Uhr

Bezirksseniorenfrühschoppen
Seniorenbund

Freitag, 2.9.2011
14:00 Uhr, Bereich der Volksschule

Familienbund „10-Jahres-
Feier“
Familienbund

Samstag, 3. - Sonntag, 4.9.2011
Sparvereinsausflug
Sparverein Gemütlichkeit

Freitag, 9.9.2011
19:30, Kultursaal

Kaberett mit Kammerhofer
Junge ÖVP

Sonntag, 11.9.2011
Bergmesse
Prambachkirchner Bergkameraden

Montag, 12.9.2011
14:30 - 16:30 Uhr, Kindertreff

Müttertreff
Familienbundzentrum Eferding

Sonntag, 18.9.2011
Wandertag
ÖAAB

Verena Rösslhumer mit Kindern aus Ghana
(siehe Vortrag am 12.7.2011)
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Montag, 19.9.2011
9:00 - 10:00 Uhr, Gemeindeamt EG

Spielgruppen für Babys
ab 6 Monaten, 6mal, Anmeldung und 
Infos unter Tel. 07272 5703 bzw.  
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Dienstag, 20.9.2011
9:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt EG

Spielgruppe 
ab ca. 1,5 J. mit Begleitung, 6mal, Anmel-
dung und Infos unter Tel. 07272 5703 bzw.  
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Mittwoch, 21.9.2011
9:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt EG

Spielgruppe
ab ca. 2 J. mit Begleitung, 6mal, Anmel-
dung und Infos unter Tel. 07272 5703 bzw.  
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 22.9.2011
9:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt EG

Spielgruppe
ab ca. 1 Jahr mit Begleitung, 6mal, Anmel-
dung und Infos unter Tel. 072725703 bzw.  
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Freitag, 23.9.2011
9:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt EG

Spielgruppe
ab ca. 1 Jahr mit Begleitung, 6mal, Anmel-
dung und Infos unter Tel. 07272 5703 bzw.  
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Samstag, 24.9.2011
21:00 Uhr, Diskothek FLY u. Areal des 
Gasthauses Kolmgut

Sunflower Festival

Sonntag, 25.9.2011
14:00 Uhr, Parkplatz Zahnarzt

Grenzwanderung
Über Taubing - Schnellersdorf an die 
Stroheimer Gemeindegrenze, geführt 
von Adi Hügelsberger
Wandererlebnis Prambachkirchen

Donnerstag, 29.9.2011
16:30 - 17:30 Uhr, Turnsaal Volksschule

Eltern-Kind-Turnen
für Kinder von 2,5 - 5 Jahren; Gemein-
sam Spaß an der Bewegung haben, 
motorische Fähigkeiten stärken und 
soziale Kontakte knüpfen. Das alles 
und noch viel mehr erwartet euch 
beim Turnen. 7mal, Anmeldung und 
Infos unter Tel. 07272 5703 bzw.  
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

F Vorschau
Samstag, 1.10.2011
10:00 Uhr, Hauptschule

Eröffnung der Hauptschule 
Prambachkirchen
Feierliche Eröffnung mit Frau Landes-
rätin Mag. Doris Hummer 
Marktgemeinde Prambachkirchen
Hauptschule Prambachkirchen

Veranstaltungen unter  
www.prambachkirchen.at
Aktuelle Veranstaltungshinweise 
finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.prambachkirchen.at. Dies 
ist auch oft hilfreich, wenn Sie eine 
Veranstaltung planen, um Termin-
kollisionen zu vermeiden. Außerdem 
besteht hier die Möglichkeit selbst 
Termine anzukündigen.

03.07.2011	Dr. Bocksleitner	 Michaelnbach	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
10.07.2011	Dr. Geroldinger	 St. Marienkirchen	 Peuerbach/Gallspach
17.07.2011	Dr. Hannes Strand	Waizenkirchen	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
24.07.2011	Dr. Spörker	 Prambachkirchen	 Schallerbach/Neumarkt
31.07.2011	Dr. Puchegger	 Waizenkirchen	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab

07.08.2011	Dr. Bocksleitner	 Michaelnbach	 Peuerbach/Gallspach
14.08.2011	Dr. Geroldinger	 St. Marienkirchen	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
15.08.2011	Dr. Ursula Strand	Waizenkirchen	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
21.08.2011	Dr. Puchegger	 Waizenkirchen	 Schallerbach/Neumarkt
28.08.2011	Dr. Hannes Strand	Waizenkirchen	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab

04.09.2011	Dr. Bockleitner	 Michaelnbach	 Peuerbach/Gallspach
11.09.2011	 Dr. Spörker	 Prambachkirchen	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
18.09.2011	Dr. Geroldinger	 St. Marienkirchen	 Schallerbach/Neumarkt
25.09.2011	Dr. Bocksleitner	 Michaelnbach	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab

Der Wochenbereitschaftsdienst dauert 
von Samstag 7:00 Uhr bis Montag 7:00 
Uhr, der Feiertagsbereitschaftsdienst 
von 12:00 mittags des Vortages bis 7:00 
Uhr des darauf folgenden Wochentages.

Der Ärztebereitschaftsdienst ist ein 
Notdienst Ihrer Hausärzte für drin-
gende unaufschiebbare gesundheitli-
che Notfälle!

Bitte bedenken Sie, dass wir für Sie 
und Ihre Gesundheit ohne Zeitausgleich 
sonntags und nachts diese Dienste 
erbringen!

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst für Notfälle (14:00 bis 7:00)
Montag:	 Dr. Reinhard Puchegger, Waizenkirchen................ (07277) 273 42
Dienstag:	 Dr. Kurt Geroldinger, St. Marienkirchen................ (07249) 47 577
Mittwoch:	 Dr. Ursula u. Hannes Strand, Waizenkirchen............ (07277) 73 34
Donnerstag:	 Dr. Christian Bocksleitner, Michaelnbach ............... (07277) 29 99
Freitag:	 Dr. Heinrich Spörker, Prambachkirchen................... (07277) 62 82

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
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Geburten
Gabriele Hutter und Ralph Tikal, 

Grüben 8 - Liana
Theresa Zauner und Markus Scharin-

ger, Hochstraße 19 - Maximilian
Rosmarie und Roman Weinberger, 

Mairing 19/3 - Julian Josef
Isabella Raaber und Stefan Falmbigl, 

Weinberg 5 - Timo Joel
Desiree Stegner und Michael Schall-

meiner, Rosenstraße 31 - Julian 
Nazmije Kroisamer, Gföllnerwald 

33/2 - Arigon
Katharina Rechberger und Michael 

Fraungruber, Hochstraße 6 - Clara 
Marie

Claudia und Alfred Beyer, Langstöge-
ner Straße 5 - Julia

Hochzeiten
Gerlinde Pühringer und  

Günter Renauer, Gföllnerwald 35

Goldene Hochzeiten
Gertraud und Franz Manigatterer, 

Gschnarret 10
Ernestine und Adolf Götzenberger, 

Mittergallsbach 15
Maria und Franz Leßlhumer,  

Gallham 1 (Bild)

Juliana und Johann Waltenberger, 
Oberfreundorf 7

Maria und Alois Wenzelhumer, Gföll-
nerwald 24

Maria und Johann Rainer, Unterpram-
bach 11

Theresia und Josef Krennmair, Nie-
derwinkl 1

Geburtstage
Rosa Kriegner, Langstögen 5 (87)
Paula Grubmair, Hauptstraße 6 (92)
Johanna Humer, Bahnhofstraße 5 (81)
Frieda Leidinger, Gschnarret 1 (85)
Maria Mitter, Kreuzberg 3 (89)
Maria Steingruber, Untergallsb. 8 (81)
Friederike Lehner, Passauer Str. 5 (84)
Josef Krennmair, Niederwinkl 1 (84)

Frida Hoffmann, Hauptstraße 20 (81)
Maria Steininger, Unterpramb. 4 (89)
Maria Heigl, Oberfreundorf 10 (90)
Rudolf Wazinger, Gallham 8 (80)
Maria Schmidsberger, Pertmanns- 

hub 3 (85)
Margareta Burndorfer, Hauptstraße 

20 (84)
Johann Erlinger, Gföllnerwald 6 (80)
Ferdinand Haslehner, Schöffling 1 

(80)
August Lindinger, Unterdoppl 8 (83)
Andreas Ferchhumer, Südhang 3 (84)
Bertholde Hinterberger, Pertmanns-

hub 2 (86)
Anna Reiter, Unterbruck 15 (81)
Franz Ortner, Sallmannsberg 5 (81)
Johann Hinterberger, Pertmanns- 

hub 2 (86)
Aloisia Brunner, Prattsdorf 4 (81)
Ferdinand Gaisbauer, Eferdinger 

Straße 29 (88)

Oberschulrat
Konsulent VD Dipl.Päd. Josef Hummer wurde am 30. Mai 2011 von Landes-
hauptmann Dr. Pühringer das Ernennungsdekret zum „Oberschulrat“ überreicht. 
Bei der Feier war auch Bezirksschulinspektor Karl Eckmayr anwesend, der die 
Ernennung als eine seiner letzten Amtshandlungen vorgeschlagen hatte.

Die Marktgemeinde gratuliert herzlich zum verliehenen Titel und dankt Herrn 
Hummer für die stets gute Zusammenarbeit und sein Engagement.

Alois Sallaberger, Prattsdorf 13 (86)
Johann Deßl, Uttenthal 10 (85)
Maria Lang, Gallham 18 (80)
Dr. Ingeborg Richtsfeld, Hauptstraße 

26 (93)
Carolus Falkner, Hauptstraße 15 (84)
Margareta Steinbrecher, Grüben 7 (81)
Johann Mair, Mitterwinkl 3 (86)
Anna Pointinger, Gföllnerwald 14 

(81)
Johanna Vierziger, Untergallsbach 12 

(83)
Maria Steininger, Birkenstraße 9 (81)

Wir bedauern 3 Todesfälle
Maria Augl, Unterbruck 7 

verst. im 91. Lj.
Marianne Klinglmair, Auf der Wies 5 

verst. im 81. Lj.
Johann Meindlhumer, Gallham 11 

verst. im 79. Lj.

v.li.: Bürgermeister Johann Schweitzer, Gabriele Hummer, Josef Hummer, 
Mag. Doris Hummer, Bezirksschulinspektor Johann Götzenberger
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WanderErlebnis Prambachkirchen

Unser Programm
3. Juli	 14:00 Uhr	 Wanderung mit Besuch einer  Hirschzucht 

Franz Tauber wandert mit Ihnen nach Gallham zu 
Fam. Leßlhumer, die uns einen Einblick in ihre 
Hirschzucht gewährt.

21. August 	14:00 Uhr	 Ursprung des Prambaches 
mit Klaus Auinger den Ursprung des Prambaches 
entdecken.

25. Sept.	 14:00 Uhr	 Grenzwanderung 
Über Taubing - Schnellersdorf an die Stroheimer 
Gemeindegrenze, geführt von Adi Hügelsberger

15. Okt.	 19:30 Uhr	 Traditionelle Vollmondwanderung 
mit Roland Grafe zum Wirt z‘Wögern

Ein herzliches Danke an die 
Familie Steiner in Unterdoppl für 
die interessante Führung durch das 
Radiomuseum sowie die Bewirtung. 

Wir laden alle herzlich ein, mit uns 
einmal im Monat unserer Gemeinde 
zu erkunden.

Auf zahlreiche Teilnehmer freuen sich 

Erika Schweitzer und ihr Team

Treffpunkt: Parkplatz Zahnarzt

für gute Geherfür Kinder ab 6 J. geeignetkinderwagentauglich

Pflege der Ruhebänke
Unser langjähriger Mitarbeiter Josef Breitwieser und Christian Litzlbauer aus 
Gschnarret haben sich bereit erklärt, sich um die Erhaltung, Pflege und Instand-
haltung der Ruhebänke im Gemeindegebiet zu kümmern. 

Für diese freiwillige und unentgeltliche Tätigkeit zum Wohle unserer Bevölkerung 
bedanken wir uns sehr herzlich.

Josef Breitwieser beim Ausmähen einer Ruhebank

OÖZIV SUPPORT
Beratung und Begleitung für 
Menschen mit gesundheitlichen 
Problemen 
Das kostenlose Coachingangebot des 
OÖ Zivil-Invalidenverbandes unter-
stützt Menschen mit Erkrankungen oder 
Körperbehinderungen bei beruflichen 
und persönlichen Problemstellungen. 
Coaching begleitet bei Orientierung 
und Klärung in  schwierigen Lebenssi-
tuationen, beim (Wieder-)Entdecken der 
eigenen Ressourcen und beim Finden 
von Lösungen. 

Für weitere Informationen zu Coaching, 
sowie zur Vereinbarung von Terminen 
in Ried oder Grieskirchen nehmen Sie 
bitte Kontakt auf mit Frau Mag. Ve-
ronika Ehrengruber, telefonisch unter 
0699/1566 04 04 oder per eMail: vero-
nika.ehrengruber@oeziv.at. Zusätzliche 
Informationen finden Sie auch auf der 
Homepage www.support.oeziv.org  dort 
ist außerdem eine online Anmeldung 
möglich.
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Energieeinsparungen sind ein wichtiger 
Beitrag zum Klimaschutz. Es ist daher 
die Energieeffizienz bei allen stromver-
brauchenden Geräten zu erhöhen. Als 
eine von mehreren Maßnahmen zum 
europaweiten Klimaschutz beschlossen 
am 8. Dezember 2008 die EU-Mitglied-
staaten auf Vorschlag der EU-Kommis-
sion Mindesteffizienzanforderungen an 
Haushaltslampen. Somit sollen Lampen 
mit geringerer Effizienz vom Markt 
verschwinden. Mit den beschlossenen 
Maßnahmen soll der Stromverbrauch 
der Privathaushalte EU-weit bis 2020 
um fünf Prozent sinken.

Haushalte sparen Geld
Der Einsatz energieeffizienterer Lam-
pen trägt nicht nur dazu bei, das Klima 
zu schützen. Durch die längere Lebens-
dauer und den geringeren Stromver-
brauch sparen VerbraucherInnen auch 
bares Geld. Ein Privathaushalt kann bei 
einer Umstellung auf Energiesparlam-
pen bis zu € 100,00 pro Jahr einsparen, 
da Energiesparlampen rund 80% weni-
ger Strom als Glühbirnen verbrauchen. 
Eine Glühlampe kann nur etwa 5 % zur 
Lichterzeugung nutzen, ein großer Teil 
sind Wärmeverluste.

Mit einer durchschnittlichen Lebens-
dauer von 8.000 Stunden halten Ener-
giesparlampen deutlich länger als her-
kömmliche Glühbirnen, die rund 1.000 
Stunden Leuchtkraft schaffen.

Energiesparlampen rechnen sich somit 
auch trotz höherer Anschaffungskosten 
schon im ersten Jahr.

Energiesparlampen – zu wertvoll 
für den Restmüll!
Herkömmliche Glühlampen enthalten 
feine Drähte, die in den Zerkleine-
rungsanlagen der Glasaufbereitung fast 
unsichtbar an den Scherben hängen blei-
ben. Sie führen beim Einschmelzen und 
Formen von neuen Glasgegenständen zu 
Einschlüssen, die Flaschen und Gläser 

unbrauchbar machen würden. 
Aus diesem Grund gehören 
konventionelle Glühbirnen in 
den Restmüll – und nicht in 
das Altglas.

Die Altglas-Container dienen 
ausschließlich zur Sammlung 
von Glasverpackungen. Ener-
giesparlampen hingegen enthalten auch 
Quecksilber und recycelbare wertvolle 
Rohstoffe. Sie gehören zur Kategorie 
der Gasentladungslampen und fallen 
daher unter die Elektroaltgeräteverord-
nung. Um ausgediente Energiespar-
lampen umweltfreundlich zu entsorgen 
und gleichzeitig wertvolle Rohstoffe 
zurückzugewinnen, müssen sie von 
anderen Abfällen getrennt gesammelt 
werden. Das heißt: Energiesparlampen 
sind zu wertvoll für den Restmüll und 
müssen daher bruchsicher und getrennt 
von anderen Abfällen erfasst werden. 

Die ausgedienten Lampen können 
kostenlos entweder bei einem Altstoff-
sammelzentrum oder beim Ökotainer 
bzw. beim Elektrofachhändler beim 
gleichzeitigen Neukauf einer Energie-
sparlampe abgegeben werden.

Was passiert, wenn eine Energie-
sparlampe zerbricht?
Eine neue Marken-Energiesparlampe 
enthält nur geringe Mengen an Queck-
silber, rund 2 Milligramm, ältere bzw. 
Billigprodukte maximal 5 Milligramm. 
(das ist der gesetzliche Grenzwert). 
Wenn eine Lampe zu Bruch geht, reicht 
es aus, die Scherben zusammen zu 
kehren und in einem Behältnis aufzube-
wahren (nicht saugen oder mit bloßen 
Händen berühren!) Es ist so unbedenk-
lich für die Gesundheit! Nach dem Weg-
räumen der Bruchstücke ist empfohlen, 
den Raum kurz zu lüften. Grundsätzlich 
gehören Energiesparlampen, auch wenn 
sie zerbrochen sind, in jedem Fall zum 
Altstoffsammelzentrum bzw. Ökotainer 
und nicht in den Restmüll. Eine Lampe, 

Energiesparlampen
Was Sie dazu wissen sollten

Energievergleich
		 Energiespar-
Glühbirne 	 lampe
25 bis 35 Watt ......................5 Watt
40 Watt....................... 7 bis 8 Watt
40 bis 50 Watt......................8 Watt
60 Watt................... 11 bis 12 Watt
75 Watt................... 14 bis 16 Watt
85 Watt..............................15 Watt
100 Watt................. 18 bis 21 Watt
120 Watt............................23 Watt
130 Watt *)........................24 Watt

*) Eine 130 Watt-Glühbirne gibt es 
nicht, allerdings würde die Leistung der 
Energiesparlampe solch einer Glühbirne 
entsprechen.

die in Betrieb ist oder herausgenommen 
wird, gibt natürlich überhaupt kein 
Quecksilber ab, es entweicht nur in 
geringsten Mengen, wenn die Energie-
sparlampe bricht. 

Lampenleistung im Vergleich
Wer eine Energiesparlampe an Stelle 
einer Glühbirne verwendet, benötigt 
durchschnittlich nur ein Fünftel der 
Wattleistung einer Glühbirne. Je nach 
Form und Ausführung können die 
Lampen verschiedenen Leistungen 
entsprechen, die sich um ganz wenige 
Watt unterscheiden.

Der Schraubsockel in den zwei Stan-
dardgrößen E14 und E27 stellt sicher, 
dass Energiesparlampen heute jede 
Glühbirne ersetzen können. Durch An-
wendung von matten Außenglaskolben 
sehen viele Typen wie die bekannten 
Glühbirnenformen aus.

Energiesparlampen gibt es in vielen Formen 
und mit verschiedenen Schraubsockeln
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Zumba® Fitness ist der effektivste, innovativste und spannendste Workout für 
jedermann, der Tanz und Fitness vereint. Kombiniert wird mit heißen latein-
amerikanischen Rhythmen, wie Salsa, Merengue, Bachata, Cumbia, Reggaeton, 
Samba und Pop Musik. Wir laden Dich ein zum Mitmachen. 

Ab 16. September 2011 jeden Freitag 
Kultursaal Prambachkirchen 18:00 bis 19:00 Uhr 
Je nach Anfrage ev. 2. Termin von 19:15 - 20:15 Uhr

Anmeldung bei Cecilia Lesslhumer 07277 27405 oder 0664 73548476 
www.zumba-con-sabor.at oder cecilia.lesslhumer@aon.at 8 Block= 56 Euro
Frauenmosaik Prambachkirchen

Tennisdamen starten mit 
neuen Dressen
Die sportlichen Leistungen der Damen-
mannschaft der Sektion Tennis von der 
Union Raiffeisen Prambachkirchen 
blieben nicht unbedankt. Nach dem hart 
erkämpften Aufstieg in die Regional-
klasse wurden nun alle zwölf Meister-
schaftsspielerinnen mit neuen Dressen 
ausgestattet. Die Mannschaftsführerin 
Andrea Fraungruber bedankte sich 
besonders beim Sponsor - der Raiff-
eisenbank Prambachkirchen - und lädt 
gleichzeitig zum Besuch spannender 
Heimspiele auf der Tennisanlage ein.

Neues rund um den 
Sport
Neuer Obmann für die 
Sportunion Prambachkirchen
Bei der Jahreshauptversammlung der 
Sportunion Raiffeisen Prambachkirchen 
übergab Obmann Willi Hoffmann nach 
5jähriger Amtszeit seine Funktion an 
Josef Berger aus Prambachkirchen.

Bürgermeister Schweitzer Johann 
wurde in seiner Funktion als Obmann-
Stellvertreter bestätigt.

Hoffmann Willi wird dem Verein wei-
terhin als Beirat und als Organisator des 
seit Jahren sehr erfolgreichen Union 
FLY Events zur Verfügung stehen. 

Die Gemeinde Prambachkirchen dankt 
Herrn Hoffmann für sein Engagement 
für den Sportverein. In seiner Zeit als 
Unionobmann wurde ua. das Kabi-
nengebäude erweitert und die Tribüne 
errichtet.

vlnr.: Bürgermeister Johann Schweitzer, 
Obmann Josef Berger, Willi Hoffmann

Bankdirektor Johann Schachinger mit einem 
Großteil der Damen-Tennismannschaft

Übungsleiter bei Tennis
Philipp Gessl hat an der mehrtägigen 
Tennisausbildung der Union-Lan-
dessportorganisation teilgenommen. 
Am Ende des Lehrganges legte er die 
Prüfung zum „Übungsleiter-Tennis“ 
erfolgreich ab. Der Sektion Tennis der 
Union Raiffeisen Prambachkirchen 
steht somit ein weiterer ausgebildeter 
Trainer zur Verfügung. 

Herzlichen Glückwunsch!

Philipp Gessl

Kilian Pumberger

Erfolgreiche Schisaison für 
Kilian Pumberger
Mit 5 Siegen, zwei 2. Plätzen und drei 3. 
Plätzen konnte Kilian Pumberger (USC  
Raika Neukirchen/Walde) seine bisher 
erfolgreichste Saison in der Kinderschi-
rennserie OÖ verbuchen.

Weitere Top-Platzierungen auf den 
Rängen 4 -7 und der 2. Platz im Kin-
dergebietscup (Bezirke: Eferding, 
Grieskirchen und Schärding) zeigen 
sein großes Potenzial.

Herzlichen Glückwunsch!

Kleinfeldfußball-Turnier  
für Hobbymannschaften

Samstag, 9. Juli 2011

Sportplatz Prambachkirchen

Anmeldungen unter  
gfoellner@prambachkirchen.ooe.gv.at

www.u-prambachkirchen.net/fussball
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Bergkameraden, Termine
jeden Dienstag	 18:30 Uhr	 Lady-Biken	 Treffpunkt: Parkplatz Freibad
Sa, 23. - So, 24.07.2011		  Rund um den Gosaukamm (2-Tages-Tour)  

mit Übernachtung auf der Adamekhütte entlang des Linzerweges zur Hofbürgel-
hütte, Stuhlalm, Zwieselalm und wieder zum Gosausee, Leitung: Wolfgang Luger

Fr, 29. - So, 31.07.2011		  Zillertal  
zum Fest der Zellberg Buam, Leitung: Josef Breitwieser

Di,16. - So, 21.08.2011		  Mountainbiketage in Südtirol 
Leitung: Andrea Grubauer

Sonntag, 11.09.2011		  Bergmesse am Predigtstuhl (Bad Goisern) 
Leitung: Josef Breitwieser und Franz Reiter

Naturfreunde, Termine
Sonntag, 17.07.2011		  Haus im Ennstal -  

1050 Hm, ca. 3 Std. Aufstieg Anmeldung und Info: Hans Mairinger, 
0664/4504250 	 Treffpunkt: Naturfreunde Schaukasten

Sonntag, 11.09.2011		  Bergtour „Kammspitze - 2139m“ 
Gröbming - Viehbergalm 1350 Hm, ca. 3,5 Std. Aufstieg; Anmeldung und Info: 
Hans Mairinger, 0664/4504250 	 Treffpunkt: Naturfreunde Schaukasten

Sonntag, 25.09.2011		  Radtour „Basilika-Strecke“  
in Waidhofen/Ybbs, 25 km, 570 Hm Anmeldung und Info: Rudi Starlinger, 
0676/7009235  	 Treffpunkt: Naturfreunde Schaukasten

Sonne ohne Reue
Wussten Sie, dass ...
... Sonnenbrände (auch in der 
Kindheit) für die Haut besonders 
gefährlich sind?
Das Melanom tritt überdurchschnittlich 
häufig an Körperstellen auf, die der 
Sonneneinstrahlung ausgesetzt sind. 
Die Zahl der in der Kindheit erlittenen 
Sonnenbrände korreliert mit dem Me-
lanomrisiko.

... nicht alle Sonnencremen 
gleichwertig sind?
Sonnencremen, die nur vor UVB-Strah-
lung schützen, verhindern - bei richtiger 
Anwendung - einen Sonnenbrand. Aber 
Vorsicht! Dadurch, dass man länger in 
der Sonne bleiben kann, können sie so-
gar die Wirkung der UVA-Einstrahlung, 
nämlich die der vorzeitigen Hautalte-
rung und der Entstehung von Hautkrebs 
begünstigen! Sonnencremen mit UVA- 
und UVB-Schutz bewirken ebenfalls 

eine Bräunung. Allerdings eine lang-
same und hautschonende. Die Hautal-
terung ist etwas geringer. Sie schützen 
wirksam gegen die UVB-Einstrahlung 
und vermindern die Wirkung der durch 
UVA entstehenden Schäden.

Sunblocker wehren alle ultravioletten 
Strahlen ab. Sunblocker gibt es in mehr 
oder weniger auffallenden Formen und 
sie wirken je nach Dichte des Puders, 
das sie beinhalten. Sie schützen am 
besten gegen alle ultravioletten Strah-
len. Die „sichtbaren“ Sunblocker halten 
die Sonne völlig ab, die „unsichtba-
ren“ Sunblocker sind nur ganz leicht 
durchlässig und bewirken eine extrem 
schwache Bräunung.

... ein einziges Mal Auftragen von 
Sonnenschutzcreme am Vormit-
tag nicht genügt?
Man muss die Sonnencreme mehrmals 

neu auftragen. Ihre Wirkung wird 
nämlich durch verschiedene Faktoren 
verringert: z.B. Schweiß, Reibung der 
Kleidung, usw., lassen die Creme lang-
sam verschwinden. Am Strand und beim 
Schwimmen sollte man wasserfeste 
Cremen verwenden.

... die Sonne für die Bildung von 
Vitamin D nötig ist?
Die Sonne ist für die Bildung von Vita-
min D wichtig. Vitamin D benötigt der 
Mensch für die Knochenbildung. Wir 
brauchen die Sonne - aber in der richti-
gen Dosierung. Kinder sollten daher nur 
gut geschützt bzw. nicht in der Zeit zwi-
schen 11 und 15 Uhr in der Sonne sein. 
Auch leichte Kleidung, wie T-Shirts, 
Bermudas und Hüte schützen gut.
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Bestens ausgebildet 
für den Ernstfall

Um im Ernstfall schnell und effektiv 
handeln zu können, bedarf es einer 
guten Ausbildung und eines fundierten 
Wissens. Während bei den Leistungs-
bewerben Schnelligkeit gefragt ist, 
kommt es beim Bewerb „Technische 
Hilfeleistung“ darauf an, durch sicheres 
Arbeiten eine Person aus ihrer Notlage 
zu befreien.
Dieser Herausforderung stellten sich 
kürzlich 18 Mann der Freiwilligen 
Feuerwehr Prambachkirchen und 8 
Kameraden der Feuerwehr Gallsbach-
Dachsberg. 

Ihre Aufgabe bei diesem Leistungs-
abzeichen bestand darin, bei einem 
simulierten Verkehrsunfall die Unfall-
stelle nicht nur abzusichern und aus-
zuleuchten, sondern auch die Bergung 
einer Person mittels hydraulischem 
Rettungsgerät durchzuführen. Neben 
diesen praktischen Fähigkeiten ist auch 
theoretisches Wissen gefragt. So müs-
sen die Teilnehmer bei geschlossenen 
Türen sämtliche Geräte in den Fahr-
zeugen finden können und dürfen dabei 
maximal eine Handbreite daneben lie-
gen. Besonders für die Kameraden der 
Feuerwehr Gallsbach-Dachsberg stellt 
das eine besondere Herausforderung 
dar, da die Prüfung an den Fahrzeugen 
ihrer Prambachkirchner Kollegen statt-
gefunden hat.

Nach 8 Wochen intensiver Vorbereitung 
konnten alle Kameraden ihr Wissen 
erfolgreich unter Beweis stellen. Bür-
germeister Johann Schweitzer und 
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR 
Hermann Sandmeier konnten den 
Teilnehmern jeweils 4 Abzeichen in 
Gold und Silber, sowie 16 Abzeichen 
in Bronze verleihen.

Inserate
Angebot
Maschinenring-Service Grieskirchen 
bietet das Mähen bzw. das Mulchen 
inkl. Entsorgung des Schnittgutes von 
Baugründen oder sonstigen Flächen an.

Kontakt: Maschinenring-Service Gries-
kirchen, Parz 6, 4710 Grieskirchen, Tel. 
07248 68636-71

Wohnhaus Bahnhofstraße 6 zu 
verkaufen

Grundstück ca. 811 m², Wohn/Nutz-
fläche ca. 165 m², Keller, Garage, 
eingewachsener Garten, moderne Öl-
Zentralheizung, außen wärmeisoliert, 
möbliert, Bad renovierungsbedürftig, 
Verhandlungsbasis € 190.000.

Tel. 0049 89 40 43 63 oder  
0676 77 43 044

Haus in Steinbruch zu verkaufen
kleines Sacherl in ruhiger Lage, 
Grund 2443 m², Ortschaft Steinbruch.

Nähere Auskünfte unter Tel. 0664 57 
34 802

Wohnungen zu vermieten

Hauptstraße 31
•	 30 m² (Küche, Schlafzimmer, Bad, 

WC) Erdgeschoß

•	 52 m² Küche, Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, Bad, WC)

Auskünfte: Johann und Gertrude Stei-
ninger, Hauptstraße 35, Prambachkir-
chen, 07277 2335.

Hauptstraße 12
70 m² (Küche, Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, kleines Kinderzimmer, Bad, 
WC)

Auskünfte: Johann Meindlhumer, Tel. 
0676 52 93 673

Hauptstraße 16
kleine Wohneinheit mit 25 m²

Auskünfte: Wolfgang Greiml, Tel. 
07277 2401

Büro- oder Geschäftslokal zu 
vermieten
ab August 2011, Hauptstraße 12, im 
Erdgeschoß, 86 m², inkl. WC, Wasch-
raum

Auskünfte: Johann Meindlhumer, Tel. 
0676 52 93 673

Schöner Baugrund zu verkaufen

Ortschaft Unterbruck (Wiesenweg), 
Größe ca. 1800 m² (Grundteilung ev. 
möglich) voll aufgeschlossen.

Auskünfte: Josef und Maria Fraungru-
ber, Tel. 07277 3001

Bewerb „Technische Hilfeleistung“

Mitstimmen  
und gewinnen! 
Mit der OÖ Familienkarte genießen Fa-
milienkarteninhaber bei den über 1.700 
Vorteilsgebern viele Vorteile und bis 20. 
August 2011 können Sie nun auf http://
www.familienkarte.at/de/familienkarte/
vorteilsgeber/felix_top_10.html einmal 
am Tag für Ihren Lieblingsbetrieb stim-
men. Sie können auch gerne einen Kom-
mentar zu Ihrem Favoriten abgeben. 

Als Hauptpreis winkt ein Familienur-
laub (3 Nächte) in einem der Falken-
steiner Hotels Katschberg. Der 2. Preis 
ist eine Bahnfahrt (1. Klasse) nach Wien 
und retour für eine Familie sowie freier 
Eintritt in den Tiergarten Schönbrunn. 
Weiters werden 8 Spiele „Sorry! Bahn 
frei“ verlost. 
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Sport- und Freibadausschuss 
der Marktgemeinde Prambachkirchen

Gesunde Gemeinde Prambachkirchen

Tag der offenen Tür 
im FREIBAD
Prambachkirchen

am Samstag, 2. Juli 2011
ab 9:30 Uhr

Für Speis und Trank ist gesorgt

Staffelschwimmen

Spiel, Spaß und Sport 

für Jung und Alt

Ganztags 

freier Eintritt!

Abends gibt es eine KISTENSAU

Schnuppertauchen

ab 09:30 Uhr

Aquazumba - 

 Wasserfitness mit Cecilia 

Lesslhumer um 14:00 Uhr

Muttermal-Check

Dr. Spörker untersucht auf Wunsch 

Muttermale (14:00 - 16:00 Uhr)
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